
 

 
Mainz, den 12.04.2010 

 

Pressemitteilung 

 

Kostendeckel für das Stadion hebt sich 

Mainzelbahnkosten sind Stadionkosten 

 
 

Jetzt ist die Katze aus dem Sack: Worauf unser Verein mehrfach hingewiesen hatte, wird nun 
zur Gewissheit. Der Kostendeckel für den Bau der Fußballarena in Höhe von 60 Mio. Euro ist 
bei weitem nicht mehr zu halten. Insbesondere werden die Ausgaben für die Infrastruktur 
durch den Straßenbahnbau erheblich steigen. Es verwundert zudem, dass die Mainzelbahn im 
Kommunalwahlkampf mit keinem Wort erwähnt wurde. Diese Vorgehensweise legt die 
Vermutung nahe, dass die Mainzer Bürger in Bezug auf die Erschließungskosten bewusst nicht 
über deren wahres Ausmaß informiert wurden. Skeptisch macht zudem die Aussage von 
Vereinspräsident Harald Strutz vom 04.03.2010 in der AZ, es dürfe keine Diskussion darüber 
aufkommen, dass der Straßenbahnausbau nur wegen Mainz 05 erfolge. 
 
Plötzlich werden Pläne aus der Schublade hervorgeholt, die den Stand der Planungen vor ca. 
40 Jahren repräsentieren. Hier wird außer Acht gelassen, dass schon heute eine moderne 
Hybrid-Antriebstechnologie bei Gelenkbussen gleichwertig ökologisch ist wie der Betrieb von 
Straßenbahnen. Der Ausbau der Mainzelbahn soll ganz offensichtlich nur deswegen bis zum 
Lerchenberg erfolgen, weil damit die Investition aus Mitteln des GVFG bezuschusst werden 
kann. Dabei gebärden sich die Gesamtinvestitionen des Stadions ähnlich wie russische 
Matrjoschka-Puppen. Beim Öffnen des Kostendeckels treten immer neue Elemente zutage, die 
wiederum in den Haushalten stadtnaher Gesellschaften untergebracht werden, um diese nicht 
als Stadionkosten zu deklarieren. 
 
Es ist das Eingeständnis einer Fehlplanung im Verkehrskonzept, weshalb nun zusätzliche 
Transportkapazitäten in Form einer Straßenbahn notwendig werden sollen. Deshalb wird 
vordringlich der erste Bauabschnitt bis zur Haltestelle Stadion geplant. Diese Belastungen 
gehören unzweifelhaft zur Stadion-Infrastruktur, auch wenn sie der MVG zugeordnet werden. 
Wir sind gespannt, welche Kosten uns noch mit ihrem Erscheinen überraschen. 
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